
Modulbezeichnung Logistik im Branchenvergleich

Semester WPF

ECTS-Punkte (Dauer) 5 (1 Semester)

Art Wahlpflichtfach

Studentische Arbeitsbelastung 54 h Kontaktzeit + 96 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO)

Empf. Voraussetzungen

Verwendbarkeit BaIBS

Prüfungsform und -dauer Hausarbeit und Präsentation

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung, Seminar

Modulverantwortlicher Elsner

Qualifikationsziele
Das Modul Logistik im Branchenvergleich soll die Studierenden in die Lage versetzen, die grundlegen-
den Zusammenhänge logistischer Abläufe zu verstehen und auf verschiedene Branchen übertragen zu
können. In diesem Zusammenhang sind exemplarisch ein oder zwei Branchen (z. B. Automobilherstel-
ler und -zulieferer, Schiffbau oder Einzelfertiger) zu vertiefen. Im Vordergrund stehen hierbei die vertikale
(Produkt- und Fabrik-Entstehungsprozess) und die horizontale Prozesskette (Auftragsabwicklung). Nach
einer Stärken- und Schwächenbetrachtung sollen die Studierenden anschließend in der Lage sein, Opti-
mierungskonzepte zu erstellen und zu planen.

Lehrinhalte
Es sind branchenspezifische Logistikaufgaben und -themen beispielsweise für ein typisches Montagewerk
der Automobilindustrie bzw. eines Zulieferers vorgesehen: Material- und Informationsfluss, resultierende
Unternehmensfunktion/Abgrenzung, Werkstrukturen, Prozessübersicht, strategische und operative Logi-
stikplanung, Ablaufmanagement, Einsatzsteuerung, Produktionsprogrammplanung, Inboundlogistik, Out-
boundlogistik, Produktionsversorgung. Beleuchtet werden diese Aufgaben auch unter dem Aspekt des
Einsatzes von betriebswirtschaftlichen Anwendungssystemen und der Internationalisierung.

Literatur
Ihme, J., Logistik im Automobilbau, aktuelle Auflage
Schönknecht, A., Maritime Containerlogistik, aktuelle Auflage

Lehrveranstaltungen

Dozent Titel der Lehrveranstaltung SWS
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